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Fachdossier und Musterprüfung Musik                                 
Anforderungen für die Zulassungsprüfung 
 

1. Lernziel 

Die Studierenden können musikbezogen handeln (singen, klatschen, sich bewegen) und verfügen über an-
gemessene Kompetenzen im Umgang mit Rhythmen und Melodien. Zudem besitzen sie ein grundlegendes 
Wissen der Musiktheorie. 

Die Studierenden… 

• verfügen über ein Liedrepertoire von fünf Liedern und können daraus ein Lied unbegleitet sowie ein 
Lied mit Begleitung durch den Dozenten bzw. die Dozentin melodisch und rhythmisch korrekt singen. 

• setzen ihre Singstimme in Bezug auf Intonation, Aussprache, Tongebung und Ausdruck angemessen 
ein. 

• singen kurze Melodien sicher nach und können Melodien im Dur-Tonraum nach kurzer Vorbereitungs-
zeit singen und solmisieren. 

• ordnen kurze, vorgesungene Tonfolgen den entsprechenden, mit Solmisationssilben versehenen No-
tenbildern korrekt zu. 

• geben gehörte Rhythmen exakt im Echo wieder und klatschen Rhythmen nach kurzer Vorbereitungszeit 
mithilfe der Rhythmussprache korrekt. 

• erkennen Rhythmen auditiv und ordnen diese den entsprechenden Rhythmusnotationen richtig zu. 
• verfügen über ein musiktheoretisches Begriffswissen – siehe «Rubrics» - und können Fragen zur Mu-

siktheorie schriftlich beantworten. 

 

2. Inhalte 

• Notation, Zeichen der Notenschrift 
• Puls, Takt, Rhythmus 
• Tonleitern 
• Intervalle 
• Akkorde, Dreiklänge in Dur und Moll 
• Rhythmussprache 
• Solmisation 
• Lieder singen 

 
 

  



 

Status: öffentlich 
Adressat: VbK-Musik Seite 2 von 14 

3. Rubrics 
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4. Beurteilungskriterien für die musikpraktische (mündliche) Prüfung 

Kriterien für den begleiteten und den unbegleiteten Liedvortrag: 

Kriterium 1 – Intonation und Melodie: 
Der/Die Studierende nimmt den Anfangston richtig ab und behält die Tonart während des gesamten Lie-
des bei. Die Melodie des Liedes entspricht genau derjenigen auf dem Liedblatt. 

Kriterium 2 – Puls und Rhythmus: 
Der/Die Studierende bleibt im Tempo und hält Pausen sowie Punktierungen korrekt ein. Der Rhythmus 
des Liedes entspricht genau demjenigen auf dem Liedblatt. 

Kriterium 3 – Aussprache und Verständlichkeit: 
Der/Die Studierende spricht den Text klar und deutlich aus. Die Konsonanten werden deutlich artikuliert. 

Kriterium 4 – Ton- bzw. Stimmgebung: 
Der/Die Studierende verfügt über eine kultivierte Ton- bzw. Stimmgebung. Die Töne werden weder ge-
haucht noch gebrüllt vorgetragen. 

Kriterium 5 – Künstlerische Gestaltung: 
Der/Die Studierende gestaltet den Vortrag dem Inhalt des Liedes entsprechend und zeigt Musikalität so-
wie Ausdruck. 

 

Kriterien für die Solmisation und die Rhythmussprache: 

Der/Die Studierende kann die notierte Melodie (nach kurzer Vorbereitungszeit) fehlerfrei vorsingen, der 
Melodie die richtigen Solmisationssilben zuordnen und diese (Handzeichen) beim Singen korrekt zeigen. 
(→ siehe Kap. 8_Aufgabenbeispiel A) 

Der/Die Studierende kann eine kurze, einprägsame Melodie, die ihm/ihr vorgesungen wird, fehlerfrei nach-
singen. (→ siehe Kap. 8_Aufgabenbeispiel B) 

Der/Die Studierende kann bei zweimaligem Anhören über das Gehör rezipierte Tonfolgen den entspre-
chenden Notenbildern richtig zuordnen. (→ siehe Kap. 8_Aufgabenbeispiel C) 

Der/Die Studierende kann eine angefangene Melodie übernehmen und diese innerhalb von zwei (oder 
vier) nachfolgenden Takten frei improvisierend auf den Grundton (do) zurückführen. 
(→ siehe Kap. 8_Aufgabenbeispiel D) 

Der/Die Studierende kann einen notierten Rhythmus (nach kurzer Vorbereitungszeit) fehlerfrei klatschen 
oder klopfen und dazu die Rhythmussprache korrekt sprechen. (→ siehe Kap. 8_Aufgabenbeispiel A) 

Der/Die Studierende kann einen gehörten Rhythmus fehlerfrei und im vorgegebenen Puls nachklatschen 
(Echo). (→ siehe Kap. 8_Aufgabenbeispiel E) 

Der/Die Studierende kann bei zweimaligem Anhören Rhythmen den entsprechenden Notenbildern richtig 
zuordnen. (→ siehe Kap. 8_Aufgabenbeispiel F) 

Der/Die Studierende kann den Puls über vier Takte hinweg halten und diesen mit frei improvisierenden 
Patsch- und Klatschbewegungen variantenreich ausgestalten. (→ siehe Kap. 8_Aufgabenbeispiel G) 
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5. Prüfungsmodalitäten 

• Grundsatz: Die schriftliche und die praktische Teilprüfung werden zu einem Drittel (schriftlich) und zu 
zwei Dritteln (praktisch) gewichtet. 

• Die Note wird aufgrund des folgenden Punkterasters berechnet: 
 
Schriftliche Musiktheorieprüfung   max. 16 Punkte (32/2) 
Mündliche/musikpraktische Prüfung 

a) Liedvortrag     max. 18 Punkte 
b) Solmisation +Rhythmussprache   max. 14 Punkte 

 
Gesamtbewertung:     max. 48 Punkte 
 
Notenmassstab: 
 

Punkte 48-46 45-41 36-40 31-35 26-30 21-25 

Note 6 5.5 5 4.5 4 3.5 

       

Punkte 16-20 11-15 6-10 1-5 0 

Note 3 2.5 2 1.5 1 

 
 

6. Empfohlene Literatur 

 
Autorenteam (Hrsg.): Grundlagen Musiktheorie. CD-ROM zum Lernen, Anwenden, Üben und Testen. 
Ernst-Klett-Verlag. (ISBN 3-12-179030-7) 
 
Autorenteam (Hrsg.): Musik Sekundarstufe 1, 7.-9. Schuljahr. Verlag Schweizer Singbuch Oberstufe (Link: 
http://www.singbuchverlag.ch/cfm/shop/details.cfm?artikel_id=59&randomcode=67200691)   
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7. Musterprüfung (Lösungsblatt) 
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8. Ablauf einer mündliche Musterprüfung 

 
A) Der/Die Student:in hat ca. 8 Min. Zeit, diese beiden Übungen (ohne Hilfsmittel) vorzubereiten. 

 

 
 
 
 
 
 
 
       ta    ta-ga-te ..................................................................................................................  

 
 
B)      Der/Die Examinator/in singt vor…                 … Student:in singt nach (Echo).  

 
 
 
 
 
 
C)  Der/Die Examinator/in singt eine dieser Übungen 3x auf „du“ vor. 
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D)        Der/Die Examinator/in singt vor…… Student:in übernimmt, singt frei weiter und führt die Melodie aufs „do“ zurück. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

E)  Der/Die Examinator/in klatscht vor…der/die STUD  klatscht nach („Echo“) ð kein Notenblatt!  
 
 
 

 

 

F) Der/Die Examinator/in klatscht - ohne Rhythmussprache - eine dieser Übungen 3x vor. 
 
 
 
 
      ta             ta -ga-e     ta - ga -  te- ge    ta  -       te  -          a   -   te    ta  -   te     ta  -   a 
 

 

 

     ta       ta  -      te     -     a   -     te          ta- ga- te - ge    a   -   te     ta  -  te     ta  -   a 
 
 
 
 
     ta               ta- ga – e-ge-     a -  ga –te - ge  ta   -  te   -         a   -  te     ta  -   te     ta  -   a  
 
 
 
 
 
      ta               ta   -    te    ta – ga-te – ge-   a    -     te – ge -   a   -  te      ta  -  te      ta  -   a 
 
 
 
 
      ta              ta   -     te   -     a  -  ga- te - ge    ta   -     te    -     a   -  te    ta  -  te       ta  -   a   
  
G)  Der/Die Examinator/in klatscht vor…                  

 
 
 
 
 

 

 

 

  
                             …der/die Student:in übernimmt und klatscht frei improvisierend über genau 4 Takte hinweg weiter.   


